
Einladung 
Auf dem Weg zu einer operativen 

Spiritualität

Entwurf eines erweiterten Selbstverständnisses 
freimaurerischen Arbeitens 
Selbst- und Fremdforschung haben in den letzten beiden 
Jahrzehnten neue Blickweisen auf die Freimaurerei 
eröffnet. Sie korrigieren Entstehungsmythen und 
liefern wertvolle Impulse für die Weiterentwicklung 
der Freimaurerei, die es gilt, auf ihre Relevanz für die 
Ritual- und Logenpraxis im 21. Jahrhundert hin zu 
untersuchen. 
Zentrale Bedeutung besitzt dabei der Begriff der 
Spiritualität. 
Welche Verstehensdimensionen der Begriff heute 
umfasst und welche Optionen er bietet, wie wir mit 
diesen neuen Perspektiven «das Werk fortsetzen» 
können, sind dazu die beiden Ausgangsfragen unserer 
Tagung. Wir verstehen sie als ein anwendungsbezogenes 
Forschungsziel, dem wir uns nicht zuletzt über die 
Erfahrungsdimension nähern wollen. 
Wir laden Schwestern und Brüder zur Mitwirkung 
an diesem Thema ein, die Interesse an diesen 
Fragestellungen, Lust zur Mitarbeit auf der Basis 
konkreter Erfahrungen in der maurerischen Praxis 
sowie Freude an der Erprobung neuer Denkweisen 
haben, die sich daraus entwickeln lassen.
Vorgesehen ist dazu die Zusammenarbeit der 
Teilnehmenden im Modus kleiner «Forschungs-
gruppen» in drei aufeinander folgenden Arbeits-
bereichen. Diese werden am Vormittag mittels kurzer 
Impulsreferate eröffnet, und die Ergebnisse werden 
am Ende der Tagung als Basis zur weiterführenden 
Bearbeitung zusammengestellt.

Datum: Samstag, 9. Okt. 2021
Ort: Basler Logenhaus, Byfangweg 13, Basel
Programm: 
09:30 Eintreffen der Teilnehmenden
10:00 Begrüssung durch die Gastgeber
10:15 - 11:30 Impulsreferate
Einführung in das grosse begriffliche Spannungsfeld 
des Spirituellen 
Freimaurerische Spiritualität: Ein Deckwort und 
Freibrief für Sentimentalität und Pseudoreligiosität? 
Br∴ Christoph Meister (Loge «Modestia cum 
Libertate»  i∴ O∴ Zürich)
Überblick über Kerngedanken, gerichtetes Denken 
und Forschungsergebnisse zur Spiritualität in der 
Freimaurerei (Die Teilnehmenden erhalten im Vorfeld 
einen Text zur Vorbereitung) Sr∴ Helga Widmann, 
(Loge «Drei Säulen im Zeichen der Silberdistel» i∴ 
O∴ Reutlingen, AGM der Frauen-Grossloge von 
Deutschland)
Bausymbolik und daraus ableitbare operative 
Umsetzung spiritueller Erkenntnis Br∴ Thomas 
Müller (Loge «Bauplan» i∴ O∴ St. Gallen, 
Vizepräsident FGA, Chefredaktor a. i. «Alpina») 
12:00 - 13:00 Mittagspause
13:00 - 15:30 Arbeit in den «Forschungsgruppen» 
15:45 - 16:30 Vorstellung und Zusammenfassung 
der Arbeitsergebnisse und Ideensammlung zur 
Weiterentwicklung 
16:30 Abschluss mit einem Apéritif 
Kosten: Lunch
Weitere Informationen: folgen mit der Anmeldebestätigung

Max. 60 Teilnehmende; Berücksichtigung zuerst der Mitglieder QC und FGA, anschliessend weiterer Brüder und 
Schwestern in der Reihenfolge ihrer Anmeldungen

Anmeldungen bis am 26. Sept. an Br∴ Thomas Müller, Vizepräsident FGA, thomas.mueller@magazine-alpina.ch. (Bitte 
Grad und Loge angeben, Lunch veget. j/n sowie Mitglied GRA/QC j/n.)
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